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Prof. Dr. – Ing. Klaus Rebensburg ist Leiter der Forschung und Entwicklung bei tubIT, dem IT Service-
center der Technischen Universität Berlin (TUB) und Honorarprofessor am Institut für Informatik der 
Universität Potsdam für die Fachgebiete „Netzwerktechnologien, Internet Medienproduktion und 
Nichtlineare Medien“. 
 
Er absolvierte ein Studium der Elektrotechnik und promovierte im Fach Informatik. Er gründete und 
leitete von 1976 bis 2006 den fachbereichsübergreifenden Forschungsschwerpunkt FSP-PV (Prozess-
datenverarbeitung) der TUB, von 1999 bis 2002 war er „Beauftragter für Information und 
Kommunikation der TUB“ und Mitbegründer und Geschäftsführer des Forschungsschwerpunkts 
TUBKOM der TUB sowie der MHSG, der Multimedia-Hochschul-Service GmbH, einer eLehre- und 
eLearning Initiative von 9 Berliner Hochschulen.  
 
Er ist Sprecher des „Stiftungsverbundkollegs Berlin der Alcatel-Lucent Stiftung, Bereich 
Informationsgesellschaft" (SVKB), Mitglied in der Gesellschaft für Informatik (GI), der Association for 
Computing Machinery (ACM), des IEEE - Institute of Electrical and Electronics Engineers und im 
SIBB, der „Software Initiative Berlin Brandenburg“, einer Vereinigung der Berliner und Brandenburger 
Unternehmen.  
 
Er ist Gründer und Mitveranstalter der jährlichen Tagungsreihen GML² „Grundlagen Multimedialen 
Lehrens und Lernens“ und der NMI „Neue Medien der Informationsgesellschaft – Film, Medien und 
Informatik“ der TUB (auch im Rahmen des SVKB Tagungsreihen) und Veranstalter der Ring-
vorlesungen n_space „Medienkonsum/Medienproduktion im Wandel" an der Universität Potsdam und 
der Hochschule für Film und Fernsehen „Konrad Wolf“, Babelsberg. 
 


